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Der Hauptausschuss der Bezirksversammlung hat auf Initiative von SPD und GRÜNEN beschlos-

sen, die Unterfinanzierung im Bereich der Jugendhilfe in 2018 durch Gelder aus dem Quartiers-

fonds aufzufangen. In der Summe kommt es damit für die aktiven Jugendhilfeeinrichtungen im 

Bezirk Nord 2018 zu keiner Kürzung bei den zugewiesenen Mitteln. Gleichzeitig wurde der Se-

nat aufgefordert, die Mittel für die Jugendhilfe endlich zu erhöhen, um auch künftig die Schlie-

ßung von Einrichtungen zu verhindern. 

Knapp 120.000 Euro aus dem Quartiersfonds fließen zur Finanzierung von Frühen Hilfen in das 

Kinder- und Familienzentrum in Barmbek-Süd und in die Villa Dulsberg. Beide Einrichtungen 

können so ihre Angebote auch 2018 fortführen. 

Michael Werner-Boelz, Vorsitzender der GRÜNEN Bezirksfraktion Hamburg-Nord und deren 

haushaltspolitischer Sprecher: „Die Einrichtungen der Kinder-, Jugend- und Familienhilfe haben 

eine enorm wichtige Funktion in unserer Gesellschaft. Unser Ziel ist nach wie vor, Kürzungen in die-

sem Bereich zu verhindern. Wir sind froh, dass es gemeinsam mit dem Bezirksamt gelungen ist, einen 

Weg zu finden, Kürzungen und Schließungen von Einrichtungen zu verhindern. 

Im kommenden Doppelhaushalt 2019/20 ist es aber unerlässlich, dass die Rahmenzuweisung erhöht 

und eine auskömmliche Finanzierung durch den Senat gewährleistet wird. Wir gehen fest davon aus, 

dass im Rahmen der Beratungen des Doppelhaushalts 2019/20 hierfür durch die Fachbehörde und 

die Bürgerschaft die entsprechenden Weichen gestellt werden.“ 
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